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#ST# Aus den Verhandlungen des Bundesrates.

(Vom 11. Februar 1986.)

In die eidgenössische Kunstkommission werden für eine neue, ab 1. Januar
1936 laufende dreijährige Amtsdauer gewählt bzw. wiedergewählt: ala Präsi-
dent: Herr Daniel Baud-Bovy, Kunstschriftsteller, Genf ; als Vizepräsident:
Herr Sigismund Righini, Maler, Zürich; als Mitglieder: die Herren Alfred Blailé
Maler, Neuenburg; Dr. Oskar Beinhart, Winterthur; Augusto Giacometti,
Maler, Zürich; Dr. Paul Hilber, Konservator des Kunstmuseums, Luzern;
Otto Boos, Bildhauer, Eiehen b. Basel; Luc Jaggi, Bildhauer, Genf, und Fräu-
lein Suzanne Schwob, Malerin, Bern.

(Vom 14. Februar 1936.)

Als Mitglieder der eidgenössischen Kommission für Ausfuhr elektrischer
Energie werden für eine neue, ab 1. Januar 1936 laufende dreijährige Amts-
dauer gewählt bzw. wiedergewählt : die Herren Ingenieur Ch. Brack, gew. Präsi-
dent des Schweizerischen Energie-Konsumenten-Verbandes, Solothurn; Inge-
nieur E. Naville, Cham; Ingenieur F. Ringwald, Direktor der Zentralschweize-
rischen Kraftwerke, Luzern, und Ingenieur E. Payot, Direktor der schweize-
rischen Gesellschaft für elektrische Industrie, Basel.

Dem Eücktrittsgesuch des Herrn Oberst E. von Goumoëns, Delegierter
des Verwaltungsrates der schweizerischen Viscose-Gesellschaft Emmenbrücke,
in Dürrenast bei Thun, als Ersatzmann dieser Kommission, wird unter Ver-
dankung der geleisteten Dienste entsprochen.

#ST# Bekanntmachungen von Departements
und andern Verwaltungsstellen des Bundes.

Ausfuhr elektrischer Energie.
Die Nordostschweizerischen Kraftwerke AG. in Zürich-Baden (NOK) stellen

das Gesuch, es möchte ihnen die Bewilligung für die Ausfuhr von jährlich
bis zu maximal 87 Millionen Kilowattstunden elektrischer Energie.mit einer
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Leistung bis maximal 6000 Kilowatt an die Badische Landeselektrizitätsversor-
gung A Gr. in Karlsruhe (Badenwerk) zur Weitergabe an das Werk Bheinfelden
(Baden) der Aluminium-Industrie AG. in Neuhausen erteilt werden.

Die Energie soll über bestehende Leitungen abgegeben werden.
Die Bewilligung wird für die Zeit vom Mai 1936 bis und mit September

1941, d. h. für eine Dauer von rund 5 Jahren, nachgesucht.
Gemäss Art. 6 der Verordnung über die Ausfuhr elektrischer Energie,

vom 4. September 1924, wird dieses Begehren hiermit veröffentlicht. Ein-
sprachen und andere Vernehmlassungen irgendwelcher Art sind bei der unter-
zeichneten Amtsstelle bis spätestens den 19, März 1936 einzureichen. Ebenso
ist ein allfälliger Strombedarf im Inlande bis zu diesem Zeitpunkt anzumelden.
Nach diesem Zeitpunkte eingegangene Einsprachen und Vernehmlassungen
sowie Strombedarfsanmeldungen können keine Berücksichtigung mehr finden.

Bern, den 7. Februar 1936. (2.).

Eidgenössisches Amt für Elekrizitâtswirtschaft.

Quittung für eine anonyme Geldsendung.
Das Zollinspektorat Zürich erhielt am l, Februar 1986 in einem Brief-

umschlag mit Poststempel «Bern-Ambulant» von einem anonymen Absender
als Deckung für umgangene Zollbetreffnisse in einem frühern Jahr den Betrag
von Fr. 100.

Für diesen Betrag, der vorschriftsgemäss verrechnet worden ist, wird hier-
mit Quittung erteilt.

Bern, den 11. Februar 1936.
Eidgenössische Oberzolldirektion.

Zahl der Überseeischen Auswanderer aus der Schweiz.
Monat 1936 1935 Zu-oder Abnahme

Januar 87 81 + 6

Bern, den 15. Februar 1936.

Eidgenössisches Auswanderungeamt.
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